
Bereich - Lehramt Grundschule / Haupt- und Realschule / Förderschule 

Modulgruppe Wn 

Name des Moduls „Bewegungsästhetik – Darstellendes Spiel: Ästhetische Prozesse 
digital gestalten“ –(Videobearbeitung / Videoschnitt und kreative 
Gestaltung einer didaktischen DVD) 

Kompetenzen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Standards 
 
 

 

Kompetenzbereich „Innovieren“ 
 
Lehrerinnen und Lehrer beteiligen sich an der Planung und 
Umsetzung schulischer Projekte und Vorhaben. 
 
Kompetenzbereich „Unterrichten“ 
 

Lehrerinnen und Lehrer dokumentieren „flüchtige“ ästhetische 
Prozesse / eigene Erfahrungen und bereiten sie unter Einbezug 
digitaler Medien kreativ auf. 
 
 
Standards (theoretisch) 

Die Absolventinnen / Absolventen 

• kennen die Bedingungen für erfolgreiche Kooperation. 
• kennen Methoden der Initiierung, Begleitung und Auswertung 

ästhetischer Prozesse. 
 
Standards (praktisch) 

Die Absolventinnen / Absolventen 

• integrieren Multimedia-Anwendungen didaktisch sinnvoll in 
ihren Unterricht und reflektieren den eigenen Medieneinsatz. 

• dokumentieren und präsentieren schulische Projekte und 
Vorhaben digital 

• vermitteln den Schülerinnen und Schülern Methoden des 
selbstbestimmten und eigenverantwortlichen Lernens mit 
digitalen Medien. 

 

Inhalte und Themen 
 
 
 
 
 
 
 

 

Videoschnitt / Videobearbeitung / DVD-Gestaltung 
 
• Kennen lernen der Grundtechniken der Videobearbeitung 

(Videoschnitt, Übergangseffekte, Überblendungen, nachträgliche 
Vertonung, …) 

• Reflexion von Gestaltungskriterien  
• Erstellung eines Storyboards 
• Auswahl relevanter Filmsequenzen mit Blick auf die Erstellung 

einer didaktischen DVD 
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• Zusammenstellung ergänzender Dateien und Materialien 

(Hintergrundinformationen, Umsetzungshinweise, Ideenpool, 
Literatur, … ) als content für eine didaktische DVD 

 
 

Organisationsformen 
und Methoden 

 

• Plenum 

• Workshop-Arbeit 

• Projektorientierte Arbeit im Team / Gruppenarbeit 

 

Voraussetzungen zur 
Teilnahme 

 

• Bedingung: Teilnahme an dem vorausgegangenen Modul 
„Bewegungsästhetik – Darstellendes Spiel“ 

• Erweiterndes Angebot für Kolleginnen und Kollegen mit den 
Fächern Kunst und Sport 

• Kolleginnen und Kollegen aller Fächer können ohne weitere 
Voraussetzung teilnehmen. 

 

 

Arbeitsaufwand 

 

• 15 Stunden Anwesenheitszeit im Plenum / Workshop > 3 
Settings à 5 Std. 

 

Leistungspunkte 
(Credit Points) 

0,5 ECTS 

 

Leistungserwar- 
tungen 
Leistungsnachweise 

 

• Regelmäßige Teilnahme an den Plenums- / 
Workshopveranstaltungen  

• Vorbereitende Arbeiten > Materialsichtung / -organisation 

• Anfertigung einer didaktischen DVD 

 

Bewertung 
 

 

• Unbewertetes Modul 

Dauer des Moduls 
und Angebotsturnus 

• Halbjährlich 
 

Verwendbarkeit • Zur Ausbildung der LiV / Möglichkeit der Öffnung für 
Kolleginnen u. Kollegen der dritten Phase 

 

Modulverantwortung 
 
 

 

• Team (Eva Möller-Westman / Georg Alfter / Holger Höhl) 
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Informationen zum 
Modul 

 

• Dieses Modul wird im Rahmen des Projekts „Medien und 
Module“ / Landesinitiative „Schule@Zukunft“ umgesetzt. 
(Kooperation der GHRF-Studienseminare Rüsselsheim und 
Frankfurt) 

• Unter Rückbezug auf das Modul „Bewegungsästhetik – 
Darstellendes Spiel“ wird das gewonnene Filmmaterial unter 
ästhetischen Gesichtspunkten digital bearbeitet. 
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